
 

 

 

 

 

 
 

Das Wetterglück war uns trotz schlechter Prognosen hold. Ein ausgiebiges Picknick wartete 
am „Sieben-Teiche-Bach“ in Brake, am Ziel genossen wir Getränke in der Strandbar. 
 

Am Samstag, den 18. Januar, findet unser beliebtes Grünkohlessen ab 19 Uhr in der 
gewohnten Lokalität statt: „Jägerkrug“, Laarer Str. 208, http://jaegerkrug-herford.de/ 
Der Verein fördert unsere Gemeinschaft durch einen Zuschuss zum Essen - Euch verbleibt 
wie bisher ein Eigenanteil von 10 €. Zudem sind die Getränke selbst zu bezahlen. 
Wir hoffen auf einen großen Teilnehmerkreis beim schon 20. Grünkohlessen und bitten Euch 
zwecks besserer Planung um verbindliche Anmeldung möglichst bis Silvester, spätestens aber 
bis zum 10. Januar, ob Ihr (und Euer Partner) teilnehmen werdet (Anruf, Mail). 
 

Wir wünschen Euch eine frohe Adventszeit und geruhsame Feiertage. 
 

Heinz-Burkhard Heuermann  und  Thomas Klemme 
 

Termine 
 

13.12.2024  Vereinsmeisterschaft 7. Runde 
 

20.12.2024  Vereinsmeisterschaft Nachholpartien 
 

Winterpause im KMG bis zum 10. Januar, aber auf Lichess am 
 

03.01.2025  Online-Turnier (5 Min zzgl. 5 Sek/Zug) 
 

10.01.2025  Vereinsmeisterschaft 8. Runde 
 

17.01.2025  Vereinsmeisterschaft Nachholpartien 
 

24.01.2025  Vereinsmeisterschaft Nachholpartien 
 

31.01.2025  Blitz-Serie 4. Runde 
 

07.02.2025  Vereinsmeisterschaft 9. Runde 
 

14.02.2025  Vereinsmeisterschaft Nachholpartien 
 

Jahreshauptversammlung 
  

Der geschäftsführende Vorstand mit Heinz-Burkhard Heuermann, Thomas Klemme und Helmut 
Quelle wurde wiedergewählt, ebenso der Turnierleiter und Schriftführer Hans-Peter Nußbaumer. 
Als Pressewart konnte Hamid Vogt gewonnen werden, als Materialwart Wolfgang Comes. Milad 
Vogt wird sich einbringen, damit wir im nächsten Jahr unser Schnellschachturnier wiederaufleben 
lassen können. Die Bemühungen um ein anderes Spiellokal angesichts der fehlenden Barriere-
freiheit blieben bislang erfolglos, werden aber fortgesetzt. Vielleicht kann über die politische 
Ebene etwas erreicht werden. 

  

Nr. 171 Dezember 2024 

 
Liebe Schachfreunde, 
 

unser Ausflug führte am 8. September 16 Mitwanderer an den Obersee. 
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Skat 
 

Am Nikolaustag haben wir auf das traditionelle Skat-Turnier verzichtet, da einige Stammspieler 
verhindert waren. Angedacht ist, das Turnier am 21. Februar nachzuholen. 
 

Online-Turniere (Lichess) 
 

Wir nutzen die Winterpause zum Online-Turnier. Am 3. Januar blitzen wir um 20 Uhr mit der 
bewährten Bedenkzeit von 5 Minuten zzgl. 5 Sekunden/Zug (https://lichess.org/swiss/wYC9Gmqn). 
Angesetzt sind 7 Runden; jeweils 2 Minuten Pause zwischen den Runden. 
 

Wer auf lichess unter "Gemeinschaft / Alle Teams" das Suchwort „Herford“ eingibt,  
bekommt 2 Treffer angezeigt: 
1) Schachbezirk Porta (weil in der Beschreibung steht: „So können wir auch gegen unsere  

gewohnten lokalen Gegner aus den Kreisen Lübbecke, Herford und Minden spielen.“) 
2) Königsspringer Herford (= unser Team), aktuell 28 Mitglieder 
Um dem Team beitreten zu können, muss lediglich eine einfache Schachaufgabe gelöst werden.  
Teilt im Nachrichtenfeld Euren Spielernamen und Euren richtigen Namen mit. Eure Beitrittsanfrage 
wird von uns freigeschaltet und ihr könnt anschließend an allen unseren Teamturnieren teilnehmen. 
 

Stadtmeisterschaft 
  

Am 30. August kam es zur zweiten Stichkampf-Partie zwischen Thomas Klemme und Axel Fritz. 
In komplexer Angriffsstellung übersahen beide Akteure die Lücke im Plan. So vergab Thomas die 
frühzeitige Entscheidung; letztlich reichte ihm im vorteilhaften Endspiel ein Remis zum Titelgewinn. 
 

Vereinsmeisterschaft 2024/2025 
 

Axel Fritz, Thomas Quehl und Guideon Schalt scheinen den Titel unter sich auszumachen. 
In der B-Gruppe kommen sogar noch 5 Spieler für den Aufstieg in Frage. 
 

 
 

 
 

Senioren-Bezirksmeisterschaft 
 

16 Akteure kämpfen um den Seniorentitel. Auf Herforder Königsspringer treffen sie dieses Jahr 
nicht.   https://chess-results.com/tnr1017140.aspx?lan=0&art=2&rd=5 
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Teuto-Blitz in Herford 
 

Wie schon im Februar war auch der Montagabend am 2. September bei uns gut besucht. 20 Teilnehmer 
rangen um ELO-Punkte beim Blitzschach. Ungeschlagen blieb Titus Stevens (Rheda) mit 12:1 
Punkten vor FM Milan Kandic (10) und Rashid Abed (8). Petrit Shabani (7) ging auf Platz 7 ins Ziel; 
Christian Jackl (5,5) auf Platz 15 und Axel Fritz (4,5) auf Platz 17. 
https://chess-results.com/tnr997286.aspx?lan=0&art=1 
 

Blitz-Serie 
 

Die Blitz-Serie begann am 27. September mit einem Trio auf Platz 1. Frank Bellers, Bernd Hanisch 
und Thomas Klemme (je 7,5:2,5) zeigten Schwächen und sorgten so für Spannung. Dominik Lüno (7) 
lag nur knapp dahinter, gefolgt von Ralf Haas (6) und Volker König (5,5). 
Am 25. Oktober zeigte Frank Bellers (12,5:0,5) der Konkurrenz die Grenzen auf. Nur Bernd Hanisch 
(10,5) konnte ihm wenigstens ein Remis abnehmen und sich vor Heinz-Burkhard Heuermann (9,5) 
platzieren. Rang 4 ging an Thomas Klemme (9) vor Milad Vogt (7,5). 
Am 29. November sah auch Durchgang 3 in Frank Bellers (11,5:0,5) den überlegenen Sieger. Er ließ 
lediglich in Runde 1 ein Remis gegen Heinz-Burkhard Heuermann zu. Bernd Hanisch und Thomas 
Klemme teilten sich mit 9:3 Punkten Platz 2, gefolgt von Dominik Lüno (7). 
 

OWL-Blitz 
 

Lediglich 10 Vereine rangen am 23. November in Gütersloh um die Qualifikationsplätze zur NRW-
Meisterschaft. Trotz guter Besetzung erlebten die Königsspringer ein historisches Tief: Platz 10 mit 
3:15 Punkten. Frank Bellers (2), Thomas Klemme (3,5), Bernd Hanisch (5) und Guideon Schalt (2,5) 
ließen etliche gute Chancen ungenutzt und hatten so gleich viermal mit 1,5:2,5 das Nachsehen. 
Lieme ging diesmal mit seiner Aufstellung auf Nummer Sicher und stellte seine Klasse mit 18:0 MP 
und 31,5:4,5 BP deutlich unter Beweis. Nur der Titelverteidiger aus Bünde zeigte eine vergleichbare 
Dominanz (15:3 MP, 27:9 BP). 
 

Anschließend traten 26 Spieler im Einzel an. Die jeweils besten Zwei aus 3 Vorrundengruppen 
erreichten die Endrunde, darunter auch Frank Bellers, der nur Boris Brosig (Bünde) den Vortritt lassen 
musste. OWL-Meister wurde Ilija Kettler (Bünde, 4,5) vor Maurin Möller (BS Paderborn, 4). Frank 
musste sich mit einem Remis gegen Ilija begnügen und belegte Rang 6. 
 

MM-Blitz: https://chess-results.com/tnr1064173.aspx?lan=0&art=83 
Blitz-Einzel Vorrunde A: https://chess-results.com/tnr1067612.aspx?lan=0 
Blitz-Einzel Vorrunde B: https://chess-results.com/tnr1067614.aspx?lan=0 
Blitz-Einzel Vorrunde C: https://chess-results.com/tnr1067620.aspx?lan=0 
Blitz-Endrunde: https://chess-results.com/tnr1067625.aspx?lan=0 
 

Bezirksmeisterschaft 2024 
 

Am Wochenende vom 20.-22. September 2024 fand auch in diesem Jahr die Bezirksmeisterschaft in 
der Gesamtschule Hüllhorst statt. Unser U16-Team trat geschlossen an. Jonas Schröder (1,5) erreichte 
Platz 12/16, Leon Löwen (2) Platz 10 und Enes Eroglu (2,5) Platz 8. Die Titelentscheidung fiel natur-
gemäß am Sonntag in den Runden 4 und 5. Bis dahin hatten Leon, Enes und Aarian Vogt je 2:1 Punkte 
auf ihrem Konto und lagen noch in Schlagdistanz. Nur Aarian konnte in Runde 4 gewinnen und spielte 
auch in Runde 5 auf Sieg. Durch einen unglücklichen Fehler ging das Ansinnen jedoch schief und statt 
Platz 2 musste er mit Platz 5 vorliebnehmen. Bei der OWL-Meisterschaft im Januar in Petershagen ist 
er trotzdem als Nachrücker dabei.   https://chess-results.com/tnr1005251.aspx?lan=0&art=1 
In anderen Altersklassen waren wir nicht vertreten. 
 

Hamid Vogt nutzte die aktuelle Bezirksmeisterschaft um seinen ersten Artikel als Pressewart zu 
platzieren. Schon am Freitag, 27. September, erschien sein Bericht über Aarian‘s Abschneiden am 
Wochenende zuvor. 
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Dähnepokal 
 

In der 1. Runde spielte Heinz-Burkhard Heuermann am 13.10. gegen Harald Schleef (Löhne) Remis. 
Die anschließenden Blitzpartien gewann er 2:0. In Runde 2 (= Halbfinale) stieg auch Wolfgang Comes 
ins Geschehen ein, verpasste das Finale aber durch eine Niederlage gegen Meik Struckmeier (Bünde). 
Auch für Burkhard war gegen Oliver Schlüter (Bünde) im Halbfinale Schluss. 
 

36. Deutsche Senioren-Einzelmeisterschaft 2024 
 

In Bad Wildungen fanden vom 23. bis 31. August diverse Schachevents statt.   https://2024.dsenem.de/ 
Beim Blitz (50+) landete Frank Bellers mit 6 Punkten bei nur 9 Spielen auf Platz 6/42 sowie Axel Fritz 
mit 4 Punkten auf Platz 29. In der Gruppe 65+ landete Bernd Hanisch mit 5 Punkten auf Platz 16/42. 
Die Bedenkzeit betrug jeweils 5 Min. zzgl. 3 Sek./Zug. 
 

Deutsche Schnellschach-Amateurmeisterschaft 2024 
 

Anlässlich des Brackweder Vereinsjubiläums fand am 12./13. Oktober in Bielefeld die Schnellschach-
Amateurmeisterschaft in 9 Gruppen statt.    https://www.schachbund.de/dssam2024.html 
Unter den knapp 300 Teilnehmern an der Großveranstaltung sah man keine Herforder Königsspringer. 
In Gruppe A blieb FM Jürgen Peist (3,5:5,6) als 14./20 unter seinen Möglichkeiten. 
 

Jugend U16 
 

Nach vielen Jahren sind wir wieder mit einer U16-Mannschaft in der OWL-Verbandsklasse vertreten. 
Zum Auftakt gewannen Leon Löwen und Enes Eroglu zum 2:2 gegen Bielefeld II. Einem 0:4 gegen 
Lage folgte ein weiteres 2:2 gegen Werther. Dabei punkteten Aarian Vogt (1), Leon Löwen (0,5) und 
Leonhard Luckey (0,5). Gegen Bünde (1:3) waren wir leider nur zu dritt; ansonsten wäre neben dem 
Sieg von Jonas Schröder wohl mehr drin gewesen. 
 

Verbandsklasse U16 
 

 
 

Mannschaften 
 

Die 1. Mannschaft ist trotz des bisherigen Fehlens von Michael Lömker und nur einem Einsatz von 
Marco Schütte überraschend gut in die Saison gestartet. Nach 4 Spielen stehen 6:2 Punkte auf dem 
Konto. Zum Regionalliga-Auftakt spielte I gegen II; beide Teams konnten fast in Bestbesetzung 
antreten. Von Beginn an "brannten" die Bretter. Jedes Team spielte auf Sieg, doch am Ende stand aus 
beiden Blickwinkeln ein glückliches 4:4.  
http://www.schach.com/herford/HF_HOME_NEW/Saison/2024_25/M1/Man_1.html 
Gegen Lemgo folgte ein 4:4; dabei gewannen Guideon Schalt, Bernd Hanisch und Eckhard Fischer. 
Noch besser lief es gegen Rietberg, das in der Summe der DWZ-Zahlen über 1000 Punkte vorn lag 
Doch zähes Ringen zahlte sich aus. Hans-Peter Nußbaumer sprang kurzfristig am Sonntagmorgen für 
Tom Kordes ein und holte ein wichtiges Remis. Bernd Hanisch gewann gegen Dr. Stefan Hiller, Mattis 
Besler verlor. Hamid Vogt fightete beim Stand von 3,5:3,5 erfolgreich zum überraschenden Mann-
schafts-Triumpf. Und auch gegen Gütersloh 2 gelang ein 4,5:3,5. Bernd Hanisch mit seinem bereits 4. 
Sieg und Mattis Besler brachten uns in Front, nur Hamid verlor. Eckhard Fischer reichte am Ende ein 
Remis um den Sieg perfekt zu machen. 
 

Die 2. Mannschaft kassierte gegen Bielefeld II (2:6) und Brackwede (0,5:7,5) deutliche Niederlagen, 
war aber gegen den Abstiegskandidaten 2hoch6 Bielefeld (4,5:3,5) zur Stelle. Axel Fritz, Thomas 
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Quehl und Feyhat Cakar gewannen ihre Partien, Dr. Bernhard Nußbaumer gewann kampflos. Durch 
das Remis von Ralf Haas bleiben die Chancen auf den Klassenerhalt mit nun 3:5 Punkten gewahrt. 
 

Die 3. Mannschaft startete mit 5,5:2,5 gegen Schnathorst und profitierte dabei von gleich zwei kampf-
losen Punkten. Justin Holtmann steuerte bei seinem ersten Mannschaftskampf gleich einen Sieg bei. 
Im Spiel gegen Bünde III (1,5:6,5) folgte aber umgehend der Dämpfer; nur 3 Remis standen letztlich 
zu Buche. Auch das Kreis-Derby mit Oetinghausen stand unter keinem guten Stern, da man nur zu 
sechst antreten konnte. Das 3:5 ist daher durchaus achtbar.  
 

Die 4. Mannschaft startete überraschend mit 5,5:2,5 bei Löhne II, die als Absteiger aus der Bezirksliga 
eigentlich Favorit wären. In der DWZ-Liste rangiert Löhne als 7. (Ø 1265) aber nur knapp vor uns (Ø 
1231) https://www.ergebnisdienst.net/2024_2025/mannschaftsblatt.php?liga_alle=644_21&sort=dwz. 
Gleichwohl hatte Löhne nach der Papierform an den hinteren vier Brettern deutliche Vorteile, doch 
am Brett triumphierten wir mit 3,5:0,5. Gegen Kirchlengern II (Ø 1523) und Lübbecke II (Ø 1484)  
mussten wir jedoch die gegnerische Überlegenheit mit jeweils 3:5 anerkennen. 
 

Regionalliga 
 

 
 

Bezirksliga 
 

 
 

Bezirksklasse 
 

 
 

Open-Air in Gütersloh 
 

Nach der gelungenen Premiere im Vorjahr folgte am 24. August die 2. Auflage des Gütersloher Open-
Air im Parkbad. 2023 waren 14   6er-Teams am Start, diesmal leider nur 12. Das erfrischende Wasser 
fehlte wegen Renovierungsarbeiten am Becken. Die Sonne meinte es extrem gut; die Schattenplätze 
wurden immer kleiner. Gespielt wurden 7 Runden mit 20-minütiger Bedenkzeit. Gunther Stephan 
(Brackwede, Brett 1, 2:5) verstärkte die Königsspringer Thomas Klemme (4), Mattis Besler (3,5), 
Hamid Vogt (4), Dr. Bernhard Nußbaumer (6) und Milad Vogt (5). Für das Team bedeuteten 7:7 Punkte 
Platz 7.   https://chess-results.com/tnr959330.aspx?lan=0 
https://wp.gtsv23.de/de_de/grochtis-gurken-gewinnen-ii-open-air-turnier-im-parkbad 
 
 



 6

 

26. Jung-Senioren-Schach-Open in Bad Griesbach 
 

Vom 17.-23. November waren im bayrischen Bad Griesbach im Rottal 7 Runden zu absolvieren. 
Im Feld der 63 Starter sah man FM Jürgen Peist, der dort schon in den Vorjahren sehr erfolgreich 
war. Auch in diesem Jahr war ihm der Titel vergönnt. Unbesiegt rangierte er mit 6:1 Punkten vor 
dem Norweger Gunnar Johnson (5,5).  https://www.koenig-online.de/schach/gri2024/gri2024.html 
https://chess-results.com/tnr957998.aspx?lan=0&art=1 
 

DSAM in Bad Wildungen 
 

Vom 22.-24. November traf sich die Schachwelt in Bad Wildungen. Die A-Gruppe entschied Jannik 
Liebelt (mittlerweile TSG Oberschöneweide) mit 4:1 für sich. Mit Daniel Johnen (5.), Pascal Brunke 
(7.) und Viktor Friesen (23.) waren weitere bekannte Ostwestfalen zugegen. 
https://www.dsam-cup.de/bad_wildungen/turnier.php?gruppe=A&typ=tab 
Für einen Start in der B-Gruppe hatten sich Axel Fritz (43., 2:3), Helmut Quelle (44., 2:3) und 
Thomas Quehl (53., 1:4) entschieden. 
https://www.dsam-cup.de/bad_wildungen/turnier.php?gruppe=B&typ=tab 
In der C-Gruppe sah man Ronald Becker (Brackwede), Mario Fuest (Wewelsburg), Markus 
Schirmbeck (Halle), Michael Henkemeier (Werther) und Ralf Bascheck (Brackwede) am Brett. 
https://www.dsam-cup.de/bad_wildungen/turnier.php?gruppe=C&typ=tab 
In der D-Gruppe blieb Eckhard Fischer mit 3:2 Punkten ungeschlagen und errang so einen guten 
12. Platz unter 51 Teilnehmern. Lilian Schirmbeck (Halle) kam mit 3,5 Punkten auf Platz 6. Hier 
waren Karsten Döding, Kirsten Bünte und Alexander Döding (alle Rheda) mit von der Partie. 
https://www.dsam-cup.de/bad_wildungen/turnier.php?gruppe=D&typ=tab 
 

ChessSports-Akademie 
 

Wir haben erstmals ein Vortragsprogramm für alle Vereinsmitglieder gebucht. Insgesamt gibt es 
vom 19.11. bis zum 18.02. jeweils am Dienstagabend (19:30-21:00 Uhr) 12 Vorträge mit hoffentlich 
für Viele interessanten Schach-Themen. Die Vorträge werden vom Veranstalter aufgezeichnet und 
sind daher auch im Nachgang online aufrufbar.  
Zugangsdaten wurden bereits per Mail weitergeleitet. 

 

Sponsoring und Marketing im Schachsport 
Olympiade in Budapest - Hintergründe und beste Partien 
Keine Angst vor Endspieltraining 
Entscheidungsfindung am Schachbrett (GM Rainer Buhmann, 10.12.) 
Das Schachjahr 2024 in Bildern - Aufreger & Höhepunkte (17.12.) 
Abtauschen ins Endspiel, ja oder nein? (07.01.) 
Die neuen Trainingsfeatures in ChessBase 18 (14.01.) 
Läuferopfer auf h7 (GM Daniel King, 21.01.) 
Schach mit Spaß für Kinder ab 3 Jahren (28.01.) 
Dynamisches Schach: Meine besten Angriffspartien (WGM Kateryna Dolzhykova, 04.02.) 
Schach als Tool für positive gesellschaftliche Impulse (11.02.) 
Garry Kasparovs beste Partien (18.02.) 

 

Kommende Turniere 
 

20.12. offener Weihnachtsblitz in Halle am 20.12.2024 ab 20 Uhr  9 Runden 3+2, 
Snacks und Getränke werden kostenfrei gestellt. Keine Anmeldung erforderlich. 

22.12. Quickstep Turnier in Halle ab 9:30 Uhr, 3 Runden klassisches Schach (60+30sek/Zug)  
in TWZ-homogenen 4er-Gruppen 

27.-30.12. 18. Schachtürken-Cup in Paderborn  7 Runden (90 Min./40 Züge + 15 Min. Rest  
+ 30 Sek./Zug)   https://www.schachtuerken-cup.de/open/ 

29.12. 18. Schachtürken-Cup - Jugend bis Jg. 2009  7 Runden (10 Min. zzgl. 5 Sek./Zug) 
https://www.schachtuerken-cup.de/ausschreibung-jugend/ 

24.01. Teuto-Blitz in Rheda  13 Runden (3 Min. zzgl. 2 Sek./Zug) 
 


